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„Barrieren weiter abbauen“ - Protesttag zur 
Gleichstellung von Menschen mit Behinderung 

Der 5. Mai ist der europäische Protesttag zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderungen. In diesem Jahr steht dieser unter dem Motto „Tempo ma-
chen für Inklusion – barrierefrei zum Ziel“. An diesem Tag beteiligen sich 
vielerorts Menschen mit Behinderungen und machen auf Barrieren im öffent-
lichen Raum aufmerksam. Auch in Brandenburg. Die Landesbehindertenbe-
auftragte, Janny Armbruster, wird gemeinsam mit Betroffenen und kommu-
nalen Behindertenbeauftragten vor Ort auf noch immer bestehende Barrieren 
im öffentlichen Raum hinweisen. Barrieren, die verhindern, dass Menschen 
mit Behinderungen am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. Dazu zäh-
len fehlende Aufzüge in Bahnhöfen und Blindenleitsysteme, hohe Bordstein-
kanten oder Treppenstufen vor Arztpraxen. 

Sozialministerin Ursula Nonnemacher: „Selbstbestimmtes Leben und Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben für Menschen mit Beeinträchtigungen wird leider noch 
zu oft behindert durch Barrieren in vielen Bereichen des öffentlichen Lebens. Wir 
müssen auch in Brandenburg weiter Barrieren abbauen, sichtbare ebenso wie 
Barrieren in den Köpfen, damit jeder überall dabei sein kann. Unser Anspruch als 
Landesregierung ist, dass alle Menschen in diesem Land selbstbestimmt leben 
können.“ 

Janny Armbruster, Beauftragte der Landesregierung für die Belange der 
Menschen mit Behinderungen: „Ich sehe auch weiterhin zu viele Barrieren im 
alltäglichen Leben. Deshalb werde ich zusammen mit Betroffenen und kommuna-
len Behindertenbeauftragten am Protesttag solche Barrieren in einigen Kommunen 
aufzeigen. Mir ist wichtig, dass die Kommunen mit Unterstützung des Landes mehr 
in die Barrierefreiheit investieren können, denn für gelingende Inklusion ist Bar-
rierefreiheit eine Grundvoraussetzung. Nur so können Menschen mit Behinderun-
gen am gesellschaftlichen und öffentlichen Leben teilhaben.“  

1992 wurde der Europäische Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Be-
hinderung von den Interessenvertretungen Selbstbestimmt Leben Deutschland 
(ISL) ins Leben gerufen. Seitdem setzen sich am 5. Mai auch deutschlandweit Ak-
tivist*innen für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderung ein und fordern 
gleiche Lebensbedingen für Menschen mit Behinderungen in Europa.  

In Brandenburg leben rund 508.000 Menschen mit festgestellten Behinderungen, 
darunter 335.000 mit einer anerkannten Schwerbehinderung. 
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Geplante Aktionen am 5. Mai 2022. Janny Armbruster wird an den Aktionen 
in Potsdam, Werder und Ludwigsfelde teilnehmen. 

Potsdam 
Wann? 10 Uhr 
Was? Begehung des Hauptbahnhofes im  
Wo? Hauptbahnhof Potsdam, Babelsberger 

Straße 16 
 
 
Lauchhammer 

Wann? 10 Uhr 
Was? „Barrieren-Checker-Tour“ am Bahnhof 

Lauchhammer 
Wo? Bahnhof Lauchhammer, Dimitroff-

straße 37 
 
 
Königs Wusterhausen 

Wann? 10 – 14 Uhr 
Was? Infoveranstaltung ,,Inklusive Website-

gestaltung und leichte Sprache“  
(Es wird um Anmeldung gebeten) 

Wo? Landratsamt, Brückenstraße 41 (Sit-
zungsraum 016), Königs Wusterhau-
sen 

 
Doberlug-Kirchhain 

Wann?  10 Uhr 
Was? Bahnhof auf Barrierefreiheit prüfen 
Wo? Bahnhof und Busbahnhof in Doberlug-

Kirchhain, Am Bahnhof 1 
 
 
Nauen 

Wann?  10 – 12 Uhr 
Was? Begehung zur Ermittlung der Barriere-

freiheit am S- und Bus-Bahnhof Nauen 
Wo? Bahnhof Nauen, 14641 Nauen 
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Cottbus 

Wann?  10 – 14:30 Uhr 
Was? 3. Deutsch-Polnische Konferenz; Akti-

onsschwerpunkt: Nachlese zum Work-
shop „100 und 1 Interaktionen - Barri-
erefreiheit des Cottbuser Stadtzent-
rums“ 

Wo? Radisson Blu Cottbus, Vetschauer Str. 
12 

 
Werder (Havel) 

Wann?  12 – 14 Uhr 
Was? Begehung des Bahnhofes in Werder 

(Havel) unter dem Gesichtspunkt der 
Barriere(un)freiheit 

Wo? Bahnhof Werder, Kesselgrundstraße 
 
Oranienburg 

Wann?  14 Uhr 
Was? Kampagne „Assistenzhund willkom-

men“, Infostand des Arbeitskreises für 
die Belange von Menschen mit Behin-
derung der Stadt Oranienburg gemein-
sam mit dem Behindertenbeauftragten 
Holger Dreher; Zusammenbringen von 
Verantwortungsträgern und Betroffe-
nen 

Wo? Stadtbibliothek Oranienburg, Schloß-
platz 2 

 
Strausberg 

Wann?  15:30 – 17 Uhr 
Was? Familiencafé auf dem Kinderbauern-

hof „Roter Hof“ 
Wo? Kinderbauernhof „Roter Hof“, Roter 

Hof 2, Strausberg 
 
Ludwigsfelde 

Wann?  16 – 18 Uhr 
Was? Auf Barrieren vor einer Arztpraxis auf-

merksam machen 
Wo? Vor den Gebäuden Potsdamer Straße 

55a bis 55b, 14974 Ludwigsfelde  
 


